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Vorwort
Mikrobiologisch-hygienische Untersuchungen sind heute in der überwiegenden Anzahl ambulanter und stationärer medizinischer Einrichtungen ein fester Bestandteil der internen und teilweise auch der externen Qualitätssicherung. Sie wurden und werden von der Kommission für Krankenhaushygiene und Infektionsprävention (KRINKO) am Robert Koch-Institut in verschiedene Empfehlungen integriert. Untersuchungsumfang und -frequenzen werden in der Regel von den Hygienekommissionen der Krankenhäuser fachspezifisch und den örtlichen Verhältnissen entsprechend festgelegt.
Die MiQ-Richtlinie mikrobiologisch-hygienischer Untersuchungen legt nicht deren Indikation und Häufigkeit fest, sondern ihre Qualität. Sie bündelt, soweit möglich, die derzeit gültigen Normvorgaben, technischen Regeln und Rechtsverordnungen zur Thematik und versucht diese für den Anwender in übersichtlicher Weise darzustellen. Bei dieser Ausarbeitung wurden zum einen alle derzeit gültigen Verordnungen, DIN- bzw. EN-Normen und technischen Regelwerke berücksichtigt, zum anderen die internationale Literatur zur Thematik einbezogen.
Die Vielzahl von Normen und Leitlinien bestimmen sehr konkrete Details von hygienische-mikrobiologischen Messungen – mehr als dies bei allen anderen mikrobiologisch-diagnostischen Untersuchungen der Fall ist. Diese Normen und Leitlinien werden teilweise in kurzen Abständen geändert, sodass Teile dieser MiQ auch kurze Zeit nach ihrer Veröffentlichung nicht mehr den aktuellen Stand wiedergeben. Insofern kommt jeder Leser und Anwender dieser MiQ nicht umhin, sich unmittelbar vor dem Einsatz der hier beschriebenen Messvorgaben davon zu überzeugen, ob diese noch aktuell sind. Tatsächlich holt diese MiQ die hohe Frequenz von Neuerungen auch während der Fertigstellung ein – eine neue Version der DIN zur Untersuchung von Wasserproben auf Legionellen wurde registriert, konnte aber nicht mehr integriert werden.
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